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Dienstag 02.03.2010
Einkehrtag des Frauenbund 
Zuchering in Theißing
Donnerstag 04.03.2010 
JHV der FF Raitbach um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus
Freitag 05.03.2010 
Jagdversammlung der Jagd-
genossenschaft Zuchering 
um 19.30 Uhr im Sportheim;  
Weltgebetstag der Frauen in 
Karlskron;
Samstag 06.03.2010 
Hallensportfest der Leichtath-
letikabteilung SV Karlskron
JHV FF Reichertshofen; 
Mitgliederversammlung der 
Fischergilde Baar im GH Alter 
Wirt um 19 Uhr; Pfarrgemein-
deratswahl Baar-Ebenhausen/
Reichertshofen;
Vereinsabend Heimat- und 
Trachtenverein „D`Schloß-
bergler“; Watturnier BFC 
Freinhausen im Dorfheim 
(19.30 Uhr)
Sonntag 07.03.2010 
Pfarrgemeinderatswahl im 
Haus der Pfarrei Zuchering;

Pfarrgemeinderatswahl Baar-
Ebenhausen/Reichertshofen; 
JHV Reichertshofener Musi-
kanten
Mo. & Di. 08/09.03.2010
Palmbüscherl-Basteln des KDFB 
Baar-Ebenhausen
Mittwoch 10.03.2010
Gartler und Veteranenstamm-
tisch im Landgasthof Haas 
Karlskron, 19 Uhr
Donnerstag 11.03.2010 
JHV Obst- und Gartenbauver-
ein Reichertshofen
Samstag 13.03.2010
Bairischer Hoagartn im Haus der 
Pfarrei Zuchering (19.30 Uhr) 
Sonntag 14.03.2010
JHV des VdK Zuchering um 14 
Uhr im Sportheim; Passions-
singen des Orgelfördervereins 
Karlskron in der Pfarrkirche 
Karlskron; JHV des Schützen-
vereins Eichenlaub Karlskron;
Ostermarkt der Hobbykünstler 
und Kunsthandwerker in der 
Paarhalle; Familien-Spielenach-
mittag der FU Reichertshofen/
Pörnbach

Mo. & Di. 15/16.03.2010
Palmbüscherl-Basteln des KDFB 
Baar-Ebenhausen
Dienstag 16.03.2010
Fit im Schafkopfen – auch für 
Anfänger ab 19.30 Uhr im 
Schlossstüberl Brautlach
Mittwoch 17.03.2010 
Frühjahrsbasteln des Garten-
bauvereins um 19 Uhr in der 
Schule; Seniorennachmittag ab 
14 Uhr im Pfarrzentrum Baar-
Ebenhausen 
Donnerstag 18.03.2010
BV 19.00 Uhr Sportheim Baar
Samstag 20.03.2010
Ramadama der Zucheringer 
Ortsvereine (Treff: Kreisel, 
Oberstimmer Str.), 9 Uhr;
Ramadama aller Ortsvereine, 
Treffpunkt am Feuerwehrhaus 
Baar bzw. Bauhof in Baar-Eben-
hausen; JHV Paartaler Fanfa-
renzug
Sonntag 21.03.2010
JHV mit Neuwahl beim SV 
Karlskron; Verkauf Palm-
büscherl vor den hl. Messen in 
Baar-Ebenhausen
Montag 22.03.2010
Meditation vor Ostern ab 15 

Uhr im Pfarrzentrum Baar-
Ebenhausen (KDFB)
Dienstag 23.03.2010
Osterschießen SSG Die Büch-
senschützen zu Reichertshofen
Mittwoch 24.03.2010
JHV des Soldaten- und Krie-
gervereins Ebenhausen
Osterschießen SSG Die Büch-
senschützen zu Reichertshofen	
Endschießen des Schützenver-
eins Alt-Hög
Samstag 27.03.2010
Fahrt des Modellflug-Clubs zur 
Messe nach Karlsruhe, Abfahrt 
6 Uhr; Music-Event im Schüt-
zenheim Ebenhausen-Werk ab 
19 Uhr (Oldies);  
Seniorennachmittag ab 14 Uhr 
im Haus der Pfarrei Zuchering
JHV Krieger- und Soldatenver-
ein Reichertshofen
Sonntag 28.03.2010
JHV des VdK Baar-Ebenhau-
sen ab 14 Uhr
Dienstag 30.03.2010
Osterschießen SSG Die Büch-
senschützen zu Reichertshofen

Starkbierveranstaltungen finden 
Sie in unserem Sonderthema.

Wir veröffentlichen gerne Ihre Veranstaltungshinweise. Wir veröffentlichen die Termine so aktuell Sie uns vorliegen. Teilen Sie uns bitte 
Ihre Termine bzw. Terminänderungen umgehend mit, damit wir Sie entsprechend berücksichtigen bzw. berichtigen können. Termine ohne 
Gewähr. Sie erreichen uns folgendermaßen: Telefon (0173) 389 27 02 - Telefax (08453) 33 27 78 - eMail zeitung@treffpunkt-paartal.de
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Der Staat zahlt im Pflegefall oft nicht einmal die Hälfte der 
Kosten. Für den Großteil müssen Sie selbst auf kommen, 
und zwar mit Ihrem ge samten
Vermögen. Sorgen Sie des-
halb jetzt privat vor! 
Finanzielle Sicherheit bietet 
die ergänzende Pflege -
versiche rung von AXA. Und 
das schon für kleines Geld. 

Wir beraten Sie gern 
persönlich – rufen Sie uns an!

Optimale Vorsorge 
für den Pflegefall 

AXA Versicherungsbüro Heike Speckner
Händelstraße 12, 85084 Reichertshofen, Tel.: 0 84 53/33 06 14
Fax: 0 84 53/33 05 98, heike.speckner@axa.de

Es ist schon ein spezieller 
Schlag Mensch, der plötzlich 
in einem Geschäft oder vor 
der Haustür erscheint und mal 
mehr oder mal weniger interes-
sante Märchen erzählt. 

Bereits die Tatsache, dass 
so ein wildfremder Mensch 
ohne vorherige Ankündigung 
erscheint, sollte einem zu den-
ken geben. Doch mit seinem 
„Überraschungsangriff“  hat 
er sein Ziel oftmals schon fast 
erreicht, weil man eben  nicht 
darauf vorbereitet ist. Aber 
manchmal läuft es nicht ganz 
so, wie er sich das vorgestellt 
hat. Doch um welche Person 
geht es überhaupt?

Vor ca. 1 Woche erschien in 
einer Gemeinde der Region ein 
Mitarbeiter von der Firma XY 
GmbH – wer hät̀ s gedacht- 
natürlich vollkommend über-
raschend in einem Geschäft.  
Der Mitarbeiter gab an, dass 

seine Firma den Stadtplan 
der Gemeinde erneut auflegen 
würde, da mittlerweile bei 
der Gemeindeverwaltung alle 
Stadtpläne vergriffen seien. 
Sodann erfährt man, habe 
die Firma bereits vor ein paar 
Jahren den Stadtplan für die 
Gemeinde erfolgreich aufge-
legt. Dies war der Moment, da 
wurde der Geschäftsinhaber 
hellhörig. Da war doch so eine 
seltsame Geschichte vor ein 
paar Jahren mit dem Stadt-
plan….richtig, diese Firma 
stellte das damals so dar, dass 
man von der Gemeinde offi-
ziell beauftragt worden wäre, 
was sich aber als schlichtweg 
falsch herausstellte. 

Mit Neugier wurde der un-
gebetene Gast gebeten Platz 
zu nehmen und zu erzählen, 
was es denn mit dem neuen 
Stadtplan so auf sich habe. 
Dabei wurde hinterfragt, 
ob es sich denn tatsächlich 

um den offiziellen Plan der 
Gemeinde handeln würde. 
Selbstverständlich bejahte der 
Mitarbeiter eifrig, wobei vor 
dem Geschäftsinhaber der 
Plan im Entwurf ausgebreitet 
wurde. Dem Geschäftsinhaber 
stach sofort ins Auge, dass sich 
auf dem Entwurf ein Bild des 
Rathauses befand, versehen 
mit dem Gemeindewappen, 
einem rechtlich geschützten 
Abzeichen. 
Wie der Inhaber weiter erfuhr, 
befände sich das Gemeinde-
wappen auf dem Plan, da es 
sich ja schließlich um den offi-
ziellen Stadtplan handelt.

Der gewiefte Geschäftsmann 
fertigte eine Kopie des Pla-
nentwurfs, wobei er insbe-
sondere auf den Teil mit dem 
Gemeindewappen achtete. 
Danach bat er den ungebetenen 
Gast mit den Worten hinaus: 
„Bitte lassen Sie mir noch 
etwas Bedenkzeit“. Kaum war 

der Gast gegangen, erkundigte 
sich der Geschäftsinhaber bei 
der Gemeindeverwaltung…. 
Und siehe da, verblüfft nahm 
man dort zur Kenntnis, was 
der Mitarbeiter der Firma so 
alles behauptete.
Gut in Erinnerung war dort 
aber noch, dass es bereits vor 
einigen Jahren mit einer sol-
chen Firma erheblich Ärger 
wegen der gleichen Vorgehens-
weise gab. 

Unabhängig davon, dass die 
betroffene Gemeinde der Fir-
ma rechtliche Schritte wegen 
der illegalen Verwendung des 
Gemeindewappens angedroht 
hat, beschäftig sich nun die 
Kriminalpolizei mit der Ange-
legenheit wegen des Verdachts 
des gewerbsmäßigen Betruges.

Die Moral von der Geschicht.... 
traue ungebetenen Gästen 
nicht!!!			 
(tb)  

Sind wieder Nepper, Schlepper, Bauerfänger unterwegs?
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Baar-Ebenhausen Mit die-
ser positiven Botschaft konnte 
Bürgermeister Ludwig Wayand 
die erste Sitzung 2010 des Ge-
meinderates eröffnen. Seinen 
Worten nach stehen der Ge-
meinde rund 3,4 Mio. Euro zur 
Verfügung:
Es können somit der Neubau 
einer Kindergrippe, die Sanie-
rung des alten Rathauses Baar 
einschließlich Rathausplatz so-
wie die Hochwasserfreilegung 
und die ICE-Trasse angegan-
gen werden, ohne gleich Kre-
dite aufnehmen zu müssen.
Für Diskussion sorgte die 
Bauvoranfrage eines Aussied-
lerhofes im Außenbereich. 
Das Grundstück befindet sich 
innerhalb der Lärmschutzzone 
B und sehr nahe am Erho-
lungsgebiet Baarer Weiher, ist 
jedoch als privilegiertes Vorha-
ben zulässig.
Aufgrund wiederkehrender 
Anfragen, großflächige Fo-
tovoltaikanlagen im Außen-

bereich zu errichten, soll das 
Gemeindegebiet durch ein 
Ingenieurbüro auf mögliche 
Standorte überprüft werden. 
Weitere Tagesordnungspunkte 
beinhalteten die Einstellung 
einer Erzieher-Vorpraktikan-
tin für das Kindergartenjahr 
2010/11 am  Kindergarten 
St.Martin Ebenhausen sowie 
den Netznutzungsvertrag mit 
E.ON Bayern.
Unter Bekanntgaben und 
Informationen informierte 
Bürgermeister Ludwig Waya-
nd die Anwesenden über ein 
Bürgermeistergespräch vom 
heutigen Tage.
Dem zufolge steht der Mittel-
schulen-Verbund Nord und Süd 
im Landkreis fest. Den Verbund 
Mitte in seiner angedachten 
Form wird es voraussichtlich 
nicht geben. Die Gemeinden 
Hohenwart, Reichertshofen 
und Baar-Ebenhausen werden 
mit der Gemeinde Karlskron 
aus dem Nachbarlandkreis 

diesbezüglich nochmals 
Kontakt aufnehmen. Es gilt 
zu klären, ob hier ein ge-
meinsamer Verbund möglich 
ist. Der M-Zug im Verbund 
Nord, dem Baar-Ebenhausen 
angehören könnte, verbleibt 
in Vohburg. Wayand möchte 

erreichen, dass Schülerinnen 
und Schüler ihre Mittelschule 
frei wählen und eventuell auch 
die Schule in Ingolstadt besu-
chen können. Wichtig ist  der 
Gemeindeverwaltung,dass für 
die Gemeinde keine Zusatz-
kosten verursacht werden. (rs)

Gemeinde Baar-Ebenhausen verdoppelt die Rücklagen

Baar-Ebenhausen Den 
Vorschlag des GR Martin 
Zimmermann bei der ersten 
Sitzung des neu gegründeten 
Dorfgestaltungs- und Ent-
wicklungsausschusses am 
19.01.2010, der sich unter an-
derem mit der Dorfverschö-
nerung zu befassen hat, will 
man in den nächsten Wochen 
aufgreifen. Unter dem Motto 
„Unser Dorf soll schöner 
werden“ möchte man unter 
anderem eine Umfrage star-
ten und in der Schule einen 

Gemeindeverwaltung bittet um Mithilfe

Malwettbewerb veranstalten, 
um so die Bürgerinnen und 
Bürger in die Gestaltung des 
Ortsbildes mit einzubinden.
Weitere Punkte der Tages-
ordnung befassten sich mit 
Plätzen und Gebäuden, die 
als Ortsbild prägend festgelegt 
werden sollten, sowie die Ent-
wicklung der Naherholungs-
gebiete. Einstimmig einigte 
man sich aufgrund der Größe 
des Bearbeitungsgebietes, die 
Gemeinde in Sektionen auf-
zuteilen. (rs)
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Paket S
•	1 Schnupperwoche Fitness- und 

Cardiotraining (inkl. Sauna) 

•	Gymnastik und Aerobicstunden 

nach Wahl 
•	1 Beratungs- und Einweisungsstunde 

	 durch	einen	qualifizierten	Trainer	

•	1 Solariumbesuch (max. 12min)

Paket L
•	1 Monat Fitness- und

Cardiotraining (inkl. Sauna) 

•	Gymnastik und Aerobicstunden 

nach Wahl 
•	Fitnesstest und Erstellung eines 

	 individuellen	Trainingsplans	

•	4 Solariumbesuche (max. je 12min)

Paket M
•	2 Schnupperwochen Fitness- und

Cardiotraining (inkl. Sauna) 

•	Gymnastik und Aerobicstunden 

nach Wahl 
•	1 Beratungs- und Einweisungsstunde 

	 durch	einen	qualifizierten	Trainer	

•	2 Solariumbesuche (max. je 12min)

Nicht	nur	Fasten,	sondern	auch	Bewegen	und	Sparen!	Mit	unseren	Fastenzeit	-	Paketen.

für nur 19€
für nur 49€für nur 39€

Gutscheine

im	POSITIV	

und PRINCESS 

erhältlich!

Münchener Str. 144 • 85051 Ingolstadt

POSITIV	Fitness		Tel. 0841 77791 

PRINCESS Fitness  Tel. 0841 78518 

www.positiv-gruppe.de

7x in der Region

2x in Ingolstadt • Kösching • Freystadt 

Kipfenberg • Schrobenhausen • Wolnzach
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Finanzlage in Reichertshofen bessert sich

Reichertshofen Nur knapp 
wird die Gemeinde Reicherts-
hofen – zumindest den Plan-
zahlen zufolge – 2010 die Min-
destzuführung nicht erreichen. 
Trotzdem sollte der diesjährige 
Haushalt von den übergeord-
neten Behörden genehmigt 
werden. Die Eckpunkte des 
Zahlenwerks besagen, dass das 
Haushaltsvolumen (Verwal-
tungshaushalt) um 290.000 
Euro geringer ausfällt als im 
Vorjahr. Grund dafür ist vor 
allem der Rückgang bei der 
Einkommens- und Umsatz-
steuerbeteiligung. Hauptein-
nahmen des Verwaltungs-
haushaltes sind die Grund-, 
Gewerbe-, Einkommens- und 
Umsatzsteuer, Hauptausgaben 
die Personalkosten sowie Um-
lagen an den Kreis. 
Bürgermeister Michael Fran-
ken ist jedoch zuversichtlich, 
dass die geplanten Maßnah-
men (Schulsanierung, die 
Fahrzeugbeschaffung der Feu-
erwehr Reichertshofen, die Sa-

nierung des Kindergartens Hög 
und den Hochwasserschutz in 
Langenbruck) in 2010 alle um-
setzbar sind. Der gemeindliche 
Schuldenstand wird sich 2010 
auf 4,3 Millionen erhöhen, soll 
aber bereits ab dem kommen-
den Jahr wieder abgebaut wer-
den. Zurück gestellte Projekte 
sind u.a. Beschaffungen für 
den gemeindlichen Bauhof, die 
Aussegnungshallen des Ortes 
sowie Malerarbeiten an ge-
meindlichen Gebäuden. Aus-
getauscht werden müssen die 
Atemschutzgeräte der Ortsfeu-
erwehren, da diese inzwischen 
gut 25 Jahre alt sind.

Der Aufstellungsbeschluss zur 
4. Änderung des Flächennut-
zungsplantes Langenbruck-
Nord wurde abgelehnt. D.h. 
hier dürfen entsprechend 
dem bisherigen Plan Baumaß-
nahmen geplant werden. Die 
Hochwasserschutzmaßnahme 
Langenbruck wurde genehmi-
gt. (scl)

Paartal Groß war das Inter-
esse am „Tag der offenen Tür“ 
des Sonnenkindergartens in 
Hög. An diesem Tag waren 
Eltern und Kinder eingeladen, 
den Kindergarten mit seinen 
Mitarbeitern und Räumlich-
keiten kennen zu lernen. Das 
Personal stand den Besuchern 
beratend zur Verfügung. Viele 
Eltern und Großeltern nutzten 
diese Möglichkeit, sich über 
Öffnungszeiten und die päd-
agogische Arbeit zu informie-
ren. Dieser Tag war besonders 
interessant für Kinder, die zum 
ersten Mal hineinschnuppern 
konnten. 
Es war viel geboten, angefan-
gen vom Malen, Spielen bis 
hin zum Kasperltheater. Die 
Anmeldung für das Kindergar-
tenjahr 2010/2011 ist möglich 
am 2. März in der Zeit von 7:30 
Uhr bis 14:00 Uhr. Sollten Sie 
an diesem Tag verhindert sein, 
kann ein abweichender Termin 
unter 08453/9376 vereinbart 
werden.

Die Anmeldungen für das neue 
Kindergartenjahr 2010/2011 im 
St.-Josef-Kindergarten in Karls-
kron werden von den Kinder-
gartenleiterinnen am Montag 
den 1. März und Dienstag den 
2. März im Haus Sonnenschein 
entgegengenommen. 
Die Einschreibezeiten sind 
jeweils von 9.00 bis 12.00 und 
14.00 bis 16.00 Uhr. 
Zur Anmeldung ist das U-Heft 
(Vorsorgeuntersuchungen) 
mitzubringen.

Im Pörnbacher Kindergarten 
Storchennest (Raiffeisenstraße 
30) findet am Freitag, 5. März 
von 14.30 bis 16.30 Uhr ein 
Tag der offenen Tür statt. 
Interessierte haben die Mög-
lichkeit, das Kindergartenteam 
und die pädagogische Arbeit 
kennen zu lernen. 
Die Anmeldung für das Kin-
dergartenjahr ist dann am 8. 
und 9. März von 8 bis 13 Uhr 
möglich. 
(scl)

Einschreibung in den Kindergärten
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Karlskron Die Thematik 
rund um die weitere Entwick-
lung der Schule Karlskron war 
das zentrale Thema in der 
jüngsten Gemeinderatssitzung 
in Karlskron. 

Der eigentliche Antrag der 
SPD-Fraktion um Thomas 
Krammer lautete, die aktu-
ellen Entwicklungen rund um 
die Mittelschule zu stoppen, 
um ein integriertes Schulsys-
tem zu entwickeln, welches im 
Kern beinhaltet, die Schüler 
länger gemeinsam an einer 
Schule zu lassen. Dies wurde 
abgelehnt, lediglich Krammer 
selbst stimmte dafür. 
Allerdings war die Mittel-
schulthematik sowie die 
geplante Realschule Karls-
huld trotzdem Thema. Auch 
zukünftig solle es demnach 
so sein, dass die Schüler alter-
nativ auch nach Manching, 
Ingolstadt oder Schrobenhau-
sen gehen könnten und die 
Beförderungskosten getragen 
würden, entgegnete Bürger-
meister Friedrich Kothmayr 
auf die Anfrage von Christa 
Froschmaier (CSU). 

Bzgl. einem Schulverbund zur 
neu zu schaffenden Mittel-
schule gäbe es aus Karlskroner 
Sicht derzeit zwei mögliche 

Gespräche für Landkreisübergreifenden Schulverbund aufgenommen

Richtungen: Karlshuld oder 
Reichertshofen (mit Baar-
Ebenhausen und Hohenwart). 
Mit beiden Seiten müssten 
in den kommenden Wochen 
und Monaten intensive Ge-
spräche geführt werden mit 
dem Ziel, das bestmögliche für 
die Gemeinde Karlskron zu 
erreichen. Von Weicheringer 
Seite (Weichering gehört dem 
Schulverband Karlskron an, 
Anm.) aus bestehe grundsätz-
lich auch eine Bereitschaft, 
sofern man den Verbund mit 
Reichertshofen befürworten 
würde. 
Allerdings werde man sicher-
lich keinesfalls etwas übereilen 
sondern eine Entscheidung 
sinnvoll überdenken, erklärte 
der Bürgermeister. Dazu müss-
ten auch die Eltern selbst mit 
eingebunden werden. 
Hedwig Brüderle (FW) brach-
te in die Diskussion mit ein, 
in den Gesprächen auch einen 
Verbund mit beiden Parteien 
im Auge zu haben. Baar-Eben-
hausen und Reichertshofen im 
Westen, Hohenwart im Süden 
und Karlshuld im Osten sowie 
Karlskron zentral gelegen.  

Der Eingangs- und Treppen-
hausbereich sowie das Brand-
schutzkonzept der Hauptschu-
le Karlskron war ein weiterer 

Punkt der Sitzung. Der Bau-
antrag war allerdings eher als 
Formsache zu verstehen, da 
sich die Maßnahmen in das 
ohnehin schon geplante Ge-
samtkonzept einfügen würden. 

Die Anmerkung einer Brand-
meldeanlage wurde aufgegrif-
fen, wobei ein direkter An-
schluss zur Feuerwehr eine sehr 
kostspielige Angelegenheit sei, 
erklärte Architektin Claudia 
Schwalm. Die Anregung aus 
dem Gremium, eine Lösung zu 
finden, bei der lediglich außen 

mittels eines Blinklichtes für 
Aufmerksamkeit im Brandfall 
sorgen könnte, würde jedoch 
überprüft.

Die DSL-Anbindung Karlsk-
rons soll ebenfalls weiter ver-
folgt werden, da es hier auch 
um Wettbewerbsnachteile für 
Gewerbebetriebe und Ansied-
lungswillige ginge. Darüber 
hinaus hatte der Gemeinderat 
keine Einwände gegen den 
geplanten Wintergarten im 
Ortsteil Grillheim (Rainweg). 
(scl)

Hans Perlinger wurde zum ehrenamtlichen Ortsheimatpfleger in 
Karlskron bestellt. 
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Paartal Josefi (19. März) war 
früher in Bayern ein Feiertag. 
Um diesen Tag, im Anschluss 
an den Fasching, finden tra-
ditionell sog. Starkbierfeste 
statt. Vielfach ist diese Zeit als 
fünfte Jahreszeit bekannt. Die 
Tradition ist zurück zu führen 
auf Klosterbrüder, die während 
der strengen Fastenzeit ein 
besonders nahrhaftes körper-

stärkendes Bier brauten. Frater 
Barnabas, der ab 1773 die Pau-
laner Klosterbrauerei leitete, 
war einer der berühmtesten 
Braumeister. 

Sein Ursprüngsrezept besteht 
bis heute noch. Neben dem 
ausschenken des Starkbieres 
ist es Tradtion dass die (poli-
tische) Prominetz derbleckt 

Termine für  
Starkbierveranstaltungen

Theaterverein Baar-Ebenhau-
sen im Sportheim 
Fr. 05.03. / Sa. 06.03. / Fr. 12.03. 
Sa. 13.03. / So. 14.03. 

Theaterverein Baar-Ebenhau-
sen im GH Alter Wirt
Fr. 19.03. / Sa. 20.03. / Mo. 22.03. 
Mi 24.03. / Sa. 27.03.

Langerbrucker Theaterbühne
Fr. 05.03. / Sa. 06.03. / Fr. 12.03. 
Sa. 13.03. / Fr. 19.03. / Sa. 20.03. 
Mi. 24.03. / Sa. 27.03.

Starkbierfest im Landgasthof 
Haas in Karlskron
Sa. 06.03. / 20.03.

Starkbierfest des Schützen-
vereins „Lustige Brüder“ 
Adelshausen im GH Felber
Sa. 13.03.

Starkbierfest des VfB Pörn-
bach um im Sportheim
Fr. 19.03. /  Sa. 20.03. /  Mi. 24.03.   
Sa. 27.03. jeweils um 20 Uhr

Starkbierfest im Sportheim 
Zuchering
Sa. 20.03. (19 Uhr)

Starkbierfeste haben lange klösterliche Tradition

Vermittlung durch:
Ulrich Steinberger, Generalvertretung
Münchener Str. 85, D-85107 Baar-Ebenhausen
Tel. 0 84 53.93 51, Fax 0 84 53.96 41

Holen Sie Ihr neues Kennzeichen.
Die Mofa- und Moped-Saison fängt bald wieder an, aber ohne
Haftpflichtschutz läuft nichts. Damit Sie ab 1. März wieder sicher
unterwegs sein können, schauen Sie jetzt bei mir vorbei. 

Hoffentlich Allianz.

MS_90_Text_4c#2.qxp  29.01.2010  11:55 Uhr  Seite 1
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wird. Wer nicht ‚derbleckt’ 
wird, ist fast ein bisschen 
traurig, da es über ihn oder sie 
nichts zu berichten gibt.

Der Bock bzw. das Starkbier ist 
ein ober- bzw. untergäriges Bier, 
dessen Stammwürzegehalt bei 
über 16 % liegt. Darüber hin-
aus gibt es noch den sog. Mai-, 
Fest- oder Doppelbock. 

Foto - Ramona
noch nicht vorhanden

Foto - Ramona
noch nicht vor-
handen
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Karlskron Die 1. Mannschaft 
des SV Karlskron belegte 
den 1. Platz in der Landesliga 
Mitte/Nord und sicherte sich 
mit 37:19 Punkten und einer 
Stocknote von 1.189, den 
Meistertitel.

Der Meisterschaftswettbewerb 
mit je 15 Mitbewerbern wurde 
im Olympiastadion in Gar-
misch-Partenkirchen (Vorrun-
de) und im Miesbacher Eissta-

dion (Rückrunde) ausgetragen. 
Die Meistermannschaft des 
SV Karlskron erreichte durch 
diesen großartigen Erfolg den 
damit verbunden Aufstieg in 
die Oberliga Mitte (vierthöchs-
te Spielklasse des Deutschen 
Eissport Verbandes). 
Die erfolgreiche Meistermann-
schaft des SV Karlskron (v.l.) 
Heinrich Hilpert, Helmut 
Reil, Werner Lettenbauer und 
Erwin Felber.

Neueinführung

Kompetent. Sympathisch. Für Sie da.
Wir sind Ihr autorisierter Dr.Hauschka
Handelspartner!

Bei uns erhalten Sie das komplette Sortiment der
Dr.Hauschka Kosmetik und eine individuelle,
fachkundige Beratung. Tauchen Sie mit uns ein in
das Geheimnis dieser einzigartigen Kosmetik mit
Inhaltsstoffen aus der Natur und ausgewählten
Heilpflanzen! Dr.Hauschka Kosmetik unterstützt die
Eigenaktivität und damit die Regeneration der Haut.
Das Ergebnis: Eine natürlich gepflegte Haut, die mit
sich im Reinen ist.

Wir beraten sie gerne!

Engel Apotheke
Herrnstraße 20

85084 Reichertshofen
Tel: 08453 7046

www.engel aponet.de

Stockschützen sind Landesliga-Meister

Orientalischer Abend 

Baar-Ebenhausen Ein Hauch 
von Bollywood erfüllte kürz-
lich Baar-Ebenhausen, als 6 
Tanzgruppen der VHS einen 
Tanzabend veranstalteten. 
Die 50 Aktiven tanzten da-
bei zu klassisch orientierten 
Klängen und Trommelsolos 
sowie zu moderner Musik. Ein 
rundum gelungener Abend 
für Aktive und Zuschauer.
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BFC Freinhausen spendet für Haiti
Freinhausen Zur Jah-
reshauptversammlung des 
Bayern Fanclub Freinhausen 
am 23.01.2010 war das Ver-
einsheim am Sportplatz mit 
72 Besuchern voll besetzt und 
fand guten Anklang bei den 
Mitgliedern.
Bei den Neuwahlen der Vor-
standschaft wurden Hackl 
Wenz (1. Vorstand), Priller Do-
minik (2. Vorstand), Wagner 
Martin (Schriftführer) sowie 
Ridmayr Richard (Kassier) in 
Ihren Ämtern bestätigt. 

Im Rahmen der JHV spendete 
der BFC Freinhausen 250,- 
Euro aus der Vereinskasse für 
die Erdbeben-Opfer auf Haiti. 
Weitere 450,- Euro kamen 
durch Spenden der Mitglieder 
zustande. Vorstand Hackl 
Wenz übergab diese Spende an 
Pater Purainer (Foto oben).
Für 2010 hat der Bayern Fan-
club wieder einige Veranstal-
tungen auf dem Programm. 
Höhepunkt ist das Kleinfeld-
Turnier, das am 03. und 05. 
Juni ausgerichtet wird. (mr)

Anzeigen

Reichertshofen Der TSV 
Reichertshofen durfte in 
einem zweiwöchigen Projekt 
verschiedene Abteilungen in 
der Volksschule Reichertsh-
ofen vorstellen. In dieser Zeit 
wurden die vorgegebenen 
Sportstunden der Klassen von 
Trainern und Übungsleitern 
des TSV gestaltet. Die Lehrer 
standen zur Unterstützung 
zur Verfügung. Es  beteiligten 
sich die Abteilungen Tennis, 
Badminton, Leichtathletik, 
Gymnastik- Turnen, Tisch-
tennis, Karate und Fußball. 
Die Übungsleiter bzw. Trainer 
vermittelten in der vorhan-
denen Zeit den Schülerinnen 

und Schülern und auch den 
Lehrkräften einen Einblick in 
ihre jeweiligen Sportarten. Mit 
Begeisterung trainierten die 
Kinder und Jugendlichen in al-
len angebotenen Sportstunden 
und Sportarten mit. 
Der TSV Reichertshofen  
möchte sich sowohl bei der 
Schule und den Lehrern als 
auch bei den Trainern und 
Übungsleitern, recht herzlich 
bedanken!
Alle Beteiligte hatten sehr viel 
Spaß und vielleicht kann in  
diesem Rahmen nochmal ein 
Projekt „Schule und Verein“ 
starten!
(mo)

Projekt: „ Schule und Verein“



12

Anzeigen

Zuchering Der Elternbeirat 
der KiTa Lichtblick aus Zuche-
ring veranstaltet am Sonntag 
den 07. März einen großen 
Flohmarkt rund um ś Kind im 
Sportheim Zuchering, Seeweg 
17, von 14 bis 16 Uhr. Es wird 
alles für den Nachwuchs wie 
Baby- und Kinderbekleidung 
für Frühjahr und Sommer, 
Spielsachen und vieles mehr 
angeboten. Die Tische sind 
bereits alle vergeben. Für das 
leibliche Wohl ist mit Kaffee 
und Kuchen bestens gesorgt.

Baar-Ebenhausen Bereits 
seit fünf Jahren organisiert 
Annemarie Meyer mit ihrem 
Team den Seniorennachmit-
tag. Zu Beginn der Veranstal-
tung gab es wertvolle Tipps 
für die Gesundheit  von Frau 
Hawlitschek und Frau Pospo-
schill, brillant vorgetragen von  
Elisabeth Glöser und Friederi-
ke Stojadinov. 

Viel Beifall erntete die Garde 
der Lebenshilfe Ingolstadt mit 
ihrem Auftritt bei den Seni-
oren. In der Folge gab es einen 
Akt um den anderen: Perso-
nenkontrolle hieß das Stück. 

Um Pannen wie am Flugha-
fen zu vermeiden, werden die 
Besucher bereits am Heimat-
ort kontrolliert, gespielt von 

Annemarie Meyer, Elisabeth 
Glöser, Friederike Stojadinov 
und Brigitte Schwab. 

Unterstützt von Helga Pauker, 
Bruni Hahn und Renate Kast-
ner gab es eine Darbietung 
zum Thema Straßenreinigung 
sowie Mana Mana. Beim 
„Fliegerlied“ riss es auch die 
Geistlichen Herren  und 1. 
Bürgermeister Ludwig Wayand 
von den Stühlen. 

Die Volkstanzgruppe unter 
der Leitung von Gerti Künzel  
tanzte den „ Alltag in der Kü-
che“. 
Eine weitere Darbietung kam 
vom Arbeitskreis „Kinder und 
Jugend“, Musik kam von Hans 
uns Schore. 
(scl)

Seniorenteam sorgt für Kurzweile

Kinderflohmärkte in der Region
Reichertshofen Der Früh-
jahrsbasar der Reichertsho-
fener Kindergärten findet am 
Samstag, 6. März zwischen 
10 und 13 Uhr in der Paar-
halle Reichertshofen statt. 
Nummernvergaben für Ver-
käufer sind unter folgenden 
Telefonnummern zu erreichen, 
08453/436733 oder 08453/ 
335122. 
Die Annahmegebühr auf den 
Warenwert beträgt 10 Euro, 
dieser wird bei Abgabe kas-
siert.
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Um das Fasten ein bisschen 
zu erleichtern verlosen wir 3 
Gutscheine für das Postiv oder 
Princess. Alles was Ihr dafür 
tun müsst ist folgende Frage zu 
beantworten

Wie oft gibt es das Positiv 
und Princess in der Regi-
on?

Tipp: Die Antwort finden Sie 
in der Anzeige von Positiv und 
Pincess

Das können Sie gewinnen:
1. Preis: Ein Monat kostenlos 
trainieren im Positiv oder 

Paar Gewerbe - Monica
Anzeige noch nicht vorhanden

Reichertshofen Vier Ret-
tungs- und Einsatzfahrzeuge 
des BRK Kreisverbandes Pfaf-
fenhofen erhielten am vergan-
genen Sonntag von Stadtpfar-
rer Stummer den kirchlichen 
Segen. Im Rahmen eines 
kleinen Festaktes nach dem 
Gottesdienst brachten sowohl 
Kreisvorsitzender Hans Koziel 
als auch der Geisenfelder Bür-
germeister Christian Staudter 
ihren Dank an die haupt- und 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
zum Ausdruck. 
Ohne deren Einsatzbereit-
schaft und Engagement wäre 

das Rettungswesen im Land-
kreis Pfaffenhofen nicht auf 
dem anerkannt hohen Niveau. 
Die gesegneten Fahrzeuge 
kommen in den Wachen Pfaf-
fenhofen, Reichertshofen und 
Geisenfeld zum Einsatz. 

Der Katastrophenschutz-KTW 
wird von den Mitgliedern der 
BRK-Bereitschaften Baar-
Ebenhausen und Geisenfeld 
im Rahmen von SEG-Einsät-
zen (Schnell-Einsatz-Gruppe) 
bei größeren Schadensfällen 
oder zu sanitätsdienstlichen 
Absicherungen genutzt.

Fit in der Fastenzeit mit 
Positiv und Princess Fit-
ness.

BRK: Einsatzfahrzeug eingeweiht

Princess im Wert von 49 Euro

2. Preis: Zwei Wochen kosten-
los trainieren im Positiv oder 
Princess im Wert von 39 Euro

3. Preis: Eine Woche kostenlos 
trainieren im Positiv oder Prin-
cess im Wert von 19 Euro

Die Richtige Antwort zu-
sammen mit ihren Namen, 
Anschrift, Alter und Telefon-
nummer an:
Info@positiv-gruppe.de

Die Gewinner werden vom Po-
sitiv Fitness benachrichtig.
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Bilderrätsel - Heimatkenner aufgepasst... 

Die Redaktion hat wieder nach 
einem neuen Motiv Ausschau 
gehalten. Wissen Sie auch, wo 
sich dieses befindet? 
Schicken Sie uns Ihre Lösung 
bis zum 10. März 2010 an die 
Treffpunkt Paartal. 
PER POST: 
Paar Marketing GbR, 
Uferstraße 4
85107 Baar-Ebenhausen
PER FAX: 08453 / 337219
PER E-MAIL:
pfluegler@treffpunkt-paartal.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Der Gewinner wird ent-
sprechend benachrichtigt. 

In Pörnbach befindet sich das 
Schild des Rätsels des vergan-
genen Monats. Früher waren 
in dem Gebäude „Am Anger 
4“ mehrere hundert Schafe 
untergebracht. 
Gewusst hat dies Johanna Bo-
genrieder – herzlichen Glück-
wunsch. 
(scl)
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Wieder ein „runder“
Ich habe bald einen Geburtstag.

Sie wissen was ich meine,
ja, so „einen“ mit einer unaussprechlichen Zahl.

Sie kommt nicht über meine Lippen, 
wahrscheinlich werde ich daran ersticken, 

nur dieses eine mal.
Wie konnte der Tag nur so schnell kommen?

Bin doch noch etwas benommen – von der letzten Zahl.
Wahrscheinlich wurde der Kalender manipuliert, 

fühle mich so stranguliert, 
den Tag überlebe ich nicht – nicht dieses mal.

Bin doch erst dreißig gewesen, 
habe erst die Karten vom Vierzigsten gelesen 

und der Fünfzigste dauert doch fast ein Jahrhundert an.
Hab inzwischen höchstens dreimal gefeiert, 

mein Gang hat schon immer ein wenig geeiert, 
bin sonst ganz normal.

Ich habe noch so viele Pläne, sieht mir wieder ähnlich, 
alles zu verschieben – von Fall zu Fall!

Halt! Es ist noch nicht zu spät, 
habe ich gerade gelesen, 

mit sechzig kann man noch so viel erreichen, 
so als sei noch nix gewesen.

Ein Mensch kann noch so viel aus sich machen, 
interessante Leute kennen lernen und ganz viel lachen,

die paar Falten mehr, werden schon nix machen.
Jetzt ist die Zahl raus 

und ich bin nicht daran erstickt,
sondern habe dieses kleine Gedicht geschrieben

und an Treffpunkt Paartal verschickt. (kg)

Zuchering Tradition hat 
der bayerische Volkstanz in 
Zuchering. Zum Kehraus am 
Faschingsdienstag der Volks-
tanzkreis Zuchering und die 
Alt-Zucheringer Blasmusik 
einen bayerischen Volkstanz. 
Die traditionellen bayerischen 
Formation– und Figurentän-
ze, wie z. B. die Schwedische 
Maskerade, der Sautanz, der 
Rehberger Landler oder der 
Marienfrieder sind nur dem 
interessierten Volkstänzer 
vertraut. Damit auch der 
Volkstanz-Laie mitmachen 
kann, werden diese wenig 
bekannteren Tänze kurz vor-

geführt. Am Kehraus darf man 
natürlich nicht alles ernst neh-
men, denn an einem solchen 
Tag steht natürlich die  Fa-
schingsgaudi im Vordergrund.  

Die Besetzung, in der die Alt-
Zucheringer Blasmusik spielt, 
entspricht der in Bayern um 
1900 üblichen „Harmoniemu-
sik“. Dies ist eine 9–11 stim-
mige Blasmusik, wobei die Me-
lodiestimmen im Wechsel bei 
Trompeten und Klarinetten 
liegen und kein Schlagwerk 
verwendet wird. Natürlich 
wird dabei auf jede elektrische 
Verstärkung verzichtet. 

Volkstanz hat in Zuchering Tradition
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König / Erhard  - Ramona
Anzeige noch nicht vorhanden
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